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Universitätsbibliothek 

• entwickelt seit 2001 
• zunächst an der Univ. of British Columbia, Kanada 
• weltweite Community 
• FU Berlin als Entwickler 
• DRIVER-kompatibel 
• DINI  Zertifikat (ab 2013) 
• Einzelzeitschrift/Zeitschriftenplattform 
• OMS/OCS für Monographien, Conference Proceedings 

OJS Fakten I 
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• Open Source 
• Lokale Installation 
• PHP  
• Unterstützung Publikationsprozess 
• Unterstützung Rechteverwaltung 
• MySQL oder PostgresSQL als Datenbank 
• Robuste OAI-PMH-Schnittstelle 
• Einzelzeitschrift/Plattform  

 
 

OJS Fakten II 
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Mehr Informationen 
• https://pkp.sfu.ca/ojs/  (PKP-Portal)  
• http://en.wikipedia.org/wiki/Open_Journal_System 

(engl. Wikipedia-Artikel) 
• DINI-Zertifikat 2013 „Open-Access-Repositorien und 

–Publikationsdienste“ 
    [http://edoc.hu-berlin.de/series/dini-schriften/2013-

3/PDF/3.pdf] 
 
 

 

http://en.wikipedia.org/wiki/Open_Journal_System
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Universitätsbibliothek OJS Features 

 



Universitätsbibliothek Strategische Aspekte 

• Service-Dienstleistung für die 
Wissenschaft(ler) 

• Bibliographisches Know-How ist essentiell 
• Technisches Know-How ist essentiell 
  (Workflow, Branding, Sichtbarkeit) 
• Open Access Unterstützung 
• Verlagsservice der Universität 
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Installationen an deutschen Hochschulen 
• UB Heidelberg 
• UB Kassel 
• UB Münster 
• UB Konstanz 
• UB Freiburg 
• SLUB Dresden 
• GIGA Hamburg 
• UB Saarbrücken 
• Univ. Düsseldorf 
• Etc. 
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Die UB Freiburg stellt mit dem Open Journal Systems eine 
Plattform für die Universität Freiburg zur Verfügung, um 
darüber eigene Open Access Zeitschriften veröffentlichen 
zu können. 
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Open-Access-Zeitschriften an der Universität Konstanz 
Die Bibliothek der Universität Konstanz unterstützt Wissenschaftler, 
die Open-Access-Zeitschriften gründen und betreiben wollen. Die 
Bibliothek hostet die Plattform "Open Journal Systems" und bietet 
zudem beratende Unterstützung an 
 

http://pkp.sfu.ca/?q=ojs
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Die Universitätsbibliothek Heidelberg bietet einen 
Publikationsservice für Online-Zeitschriften im Open 
Access. Auf Basis der Open Source-Software Open Journal 
Systems (OJS) haben Wissenschaftler der Universität die 
Möglichkeit E-Journals herauszugeben. Die Bibliothek 
administriert die Software, unterstützt bei der 
Neueinrichtung der Journals, sichert die Nachhaltigkeit 
der publizierten Inhalte und sorgt für deren 
größtmögliche Sichtbarkeit 

http://archiv.ub.uni-heidelberg.de/ojs/
http://archiv.ub.uni-heidelberg.de/ojs/
http://archiv.ub.uni-heidelberg.de/ojs/
http://archiv.ub.uni-heidelberg.de/ojs/
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Nachhaltige OJS-Infrastruktur zur elektronischen 
Publikation wissenschaftlicher Zeitschriften 
 
Förderer: Deutsche Forschungsgemeinschaft 
Laufzeit: 01.04.2014 – 31.03.2016 
Projektpartner: Freie Universität Berlin, Center für Digitale Systeme; Bibliothek 
der Universität Konstanz 
 

http://www.dfg.de/
http://www.cedis.fu-berlin.de/
http://www.ub.uni-konstanz.de/
http://www.ub.uni-konstanz.de/
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 Ziel des Projekts ist, die elektronische Publikation wissenschaftlicher 
Zeitschriften an deutschen Hochschulen auf Basis von OJS zu 
erleichtern, auszubauen und langfristig zu sichern. 
1. Die Software soll optimiert und an vorhandene Bedarfe angepasst 
werden.  
2. In einem systematischen Austausch mit allen Anwender/innen der 
OJS-Software an deutschen Hochschulen sollen weitere Bedarfe – 
sowohl in technischer als auch in organisatorischer Hinsicht – ermittelt 
und dokumentiert werden. 
 3. Eine aktive OJS-Community soll aufgebaut und ein Netzwerk von 
wichtigen OJS-Akteuren soll etabliert werden. Eine zentrale Plattform 
mit relevanten Informationsmaterialien sowie thematische 
Veranstaltungen sollen den Austausch ermöglichen. 
 4. OJS soll weiter in die akademische Landschaft integriert werden. 



Universitätsbibliothek OJS weltweit (Zahlen aus BASE) 

• Ca. 24000 Installationen weltweit 
• In mehr als 77 Ländern (BASE) 
• 1,500,721 Artikel (BASE) 
• 286426  in BR, 27318 in D (BASE) 
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Universitätsbibliothek Zeitschriftenplattformen I 

 



Universitätsbibliothek Zeitschriftenplattformen II 

 



Universitätsbibliothek OJS-Installation nach Ländern (Anzahl) 

 



Universitätsbibliothek OJS-Installation nach Ländern (Dokumente) 

 



Universitätsbibliothek OA-Status OJS-Installationen gesamt 
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OA-Status OJS-Installationen DE 



Universitätsbibliothek Verteilung OJS-Quellen in BASE - DE 



Universitätsbibliothek OA-Status OJS-Installationen BR 
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